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Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer beſichtigte geſtern den Untergrundbahnhof Kaiſerhof und

ſprach ſein tiefſtes Bedauern über die Hochbahnkataſtrophe aus

Der Reichskanzler Fürſt Bülow iſt wieder in Berlin eingetroffen

Die ſerbiſche Skupſchtina bewilligte einen Kredit von 16 Millionen
zur Ergänzung des Heeresbedarfs

Fürſt Ferdinand von Bulgarien iſt in Sofia eingezogen

Prinz Heinrich iſt in Friedrichshafen eingetroffen und beſuchte den
Grafen Zeppelin

Der Bürgermeiſter von Lübeck Dr Schön hat einen Schlaganfall
erlitten Sein Befinden gibt Anlaß zu ernſten Beſorgniſſen

Nach den bisherigen Ballonmeldungen befand ſich ein Teil der
SordonBennettBallons geſtern in der Gegend von Magdeburg im
Saalkreis und im Braunſchweigiſchen

Die internationale Konferenz zur Reviſion
der Berner Literarkonvention

Am Mittwoch tritt in der deutſchen Reichshauptſtadt die internationale

Urheberſchutzkonferenz zuſammen welche mit der Reviſion der
Berner Konvention von 1886 betreffend die Bildung eines inter
nationalen Verbands zum Schutze von Werken der Literatur und Kunſt
bezw des Pariſer Zuſatzübereinkommens vom Jahre 1896 beſchäftigen ſoll

Die grundlegende Konvention datiert vom 9 September 1886 ſie beſtimmt
daß die Angehörigen eines Vertragsſtaats in jedem anderen Vertragsſtaate
bezüglich ihrer literariſchen Urheberechte den gleichen Schutz wie die Ein
heimiſchen genießen und daß dieſer Schutz auch ſolchen Werken die von
einem Angehörigen der der Konvention nicht beigetretenen Länder in einem

Vertragsſtaate herausgegeben werden zu Teil werden ſoll Die Berner
Konvention war von Deutſchland Belgien England Frankreich Spanien
Jtalien der Schweiz Monaco Tunis und Haüti unterzeichnet worden
während Dänemark Japan Luxemburg Schweden und Norwegen ſpäter
beitraten Jm Frühjahr 1896 tagte in Paris eine zweite internationale
Konferenz auf welcher u a die Photographie einen beſſeren Schutz
erhielt der Nachdruck von Feuilletonromanen und Novellen un
bedingt der übrigen Zeitungs und Zeitſchriftenartikel dann ver
boten wurde wenn der Verfaſſer oder Herausgeber dies ausdrücklich an
gegeben hatte

Neben dem internationalen Uebereinkommen beſtehen noch zahlreiche
Sonderabkommen zwiſchen einzelnen Ländern Die Berner Konvention
läßt nämlich alle Spezialverträge unberührt ſoweit dieſe den Urhebern
einen weitgehenden Schutz einräumen und ſo hat denn auch Deutſchland
eine Reihe derartiger Abkommen getroffen wie z B mit Frankreich und

erſt kürzlich mit Belgien und Jtalien Jn der deutſchen Reichsgeſetzgebung
war der Gegenſtand durch das Geſetz vom 11 Juni 1870 betreffend das

Urheberrecht und vom 10 Januar 1876 betreffend den Schutz der
Photographien gegen unbefugte Nachbildung geregelt worden An Stelle
des Geſetzes vom 11 Juni 1870 trat dann das Geſetz vom 19 Juni 1901
betreffend das Urheberrecht an Werken der Literatur und Tonkunſt Sehr

lange dauerte die anderweite Regelung des Schutzes der Photographien
Schon 1902 war ein entſprechender Entwurf der Oeffentlichkeit übergeben
worden aber da ſich auch eine Neuregelung für das Gebiet der bildenden
Künſte als notwendig herausſtellte ſo wurden beide Materien in einem
Geſetzentwurf vereinigt der Ende 1906 im Reichstage zur Erledigung kam

Der internationale Schutz des Urheberrechts an Werken der Literatur
und Kunſt hat ſich je länger deſto mehr als eine dringliche Forderung
erwieſen und es müßte gewünſcht werden daß nicht nur einzelne ſondern
alle Kulturländer dem Verbande beiträten Wie ſchwer die Urheber
durch ungenügenden Schutz ihrer Werke im Auslande geſchädigt werden
dafür gibt es täglich Beiſpiele das zeigt uns die Behandlung deutſcher
literariſcher Erzeugniſſe ſeitens der Amerikaner Und dabei genießen
wir durch das Abkommen vom Jahre 1892 jenſeits des Atlantic wenigſtens
die Vorteile welche die amerikaniſche Geſetzgebung überhaupt dem Aus

lande gewährt Jn richtiger Würdigung des zu erſtrebenden Zieles hat die
Reichsregierung nicht nur die fünfzehn Vertragsſtaaten ſondern auch die
meiſten übrigen Staaten zur Teilnahme an der Berliner Konferenz ein
geladen und viele davon namentlich auch die Vereinigten Staaten von
Amerika haben zugeſagt

Das Programm der Berliner Konferenz wird nach einer früheren
halbamtlichen Mitteilung darin beſtehen Mittel und Wege zu finden um
die Berner Konvention und das Pariſer Zuſatzabkommen in einem den
modernen Beſtrebungen entſprechenden Sinne zuſammenzufaſſen auszubauen
und zu erweitern Dabei ſollen auch die Gleichſtellung des Schutzes gegen

Ueberſetzung mit dem Schutze des Originalwerks die Beſeitigung des
obligatoriſchen Vorbehalts bei muſikaliſchen Werken ſowie die Erweiterung
des Schutzes von Photographien und Zeitungsartikeln von architektoniſchen

choreographiſchen und pantomimiſchen Werken zur Diskuſſion geſtellt werden

Auch in der Frage des Schutzes von muſikaliſchen Werken gegen ihre
Wiedergabe durch mechaniſche Jnſtrumente will man einen vermtttelnden
Ausgleich ſuchen der allen Teilen gerecht wird

Man ſieht das Programm iſt ſehr wichtig und reichhaltig eine
befriedigende Löſung der geſtellten Aufgaben läge im Jntereſſe weiter
Kreiſe und darum iſt den Arbeiten der Konferenz ein guter Erfolg zu wünſchen

Deutſchland und ſein Verbündeter
Von gutunterrichteter Seite wird uns mitgeteilt Die Annahme iſt

unbegründet daß zwiſchen Deutſchland und OeſterreichUngarn eine
Verſtimmung beſtehe Richtig iſt vielmehr daß der Meinungsaustauſch
Berlin Wien über die Vorgänge im Orient in unveränderter freund
ſchaftlicher Weiſe erfolgt Bevor vom deutſchen Botſchafter in
Konſtantinopel die Erklärung abgegeben wurde daß die letzten Balkan
Ereigniſſe nicht auf einem Einverſtändnis einer Verabredung Deutſchlands

mit Oeſtereich Ungarn oder einer anderen Macht Jtalien oder
Rußland beruhen wurde die Zuſtimmung des Verbündeten zu dieſer
Erklärung eingeholt Ein vollkommen offenes und loyales Verfahren

das man in Wien mit Dank anerkannte und gegen das man
nichts einzuwenden fand OeſterreichUngarn hat überhaupt keine
Macht auch nicht Rußland und Jtalien um ihre Zuſtimmung
zu dem beabſichtigten ſeit längerem wohl vorbereiteten Schritt
befragt Es handelt ſich um einen Entſchluß der unter allen
Umſtänden zur Ausführung kommen ſollte Allenfalls das Eine war für
OeſterreichUngarn von Bedeutung feſtzuſtellen ob Rußland einen un
freundlichen Akt eine Durchkreuzung der ruſſiſchen Orientpolitik in der
Annexion erblicken würde Rußland entſchied ſich trotz der Ableugnung

der NowojeWremja kurzer Hand dahin Kein Kriegsfall und
das genügte Die Bedenken Deutſchlands gegen einen neuen Ortentkongreß
waren von Anfang an hervorgerufen weſentlich durch die Rückſichten auf
Oeſterreich Ungarn und auf die Türkei Die Donaumonarchie lehnte ihrer

ſeits jeden Gedanken daran ab daß der Kongreß etwa über die Annexion

Bosniens und der Herzegowina zu befinden haben werde Das war aber
der Standpunkt den zunächſt England einnahm Deutſchland hat gegen
den Kongreß nichts mehr einzuwenden wenn OeſterreichUngarn und wenn
die Türkei ſich damit einverſtanden erklären immer unter der Voraus
ſetzung Oeſterreich Ungarns daß die Annexion vollſtändig aus der Er
örterung ausgeſchaltet wird Deutſchland geht ferner davon aus daß die

Annexion zunächſt Sache der beiden Beteiligten der Türkei und
OeſterreichUngarns iſt Einigen ſich die beiden Mächte was wahr
ſcheinlich nahe bevorſteht wenn es nicht bereits geſchah ſo hört dieſe
Frage einfach auf eine Frage zu ſein Daß Deutſchland die plötzliche
Umgeſtaltung der Situation im Orient durch OeſterreichUngarn und erſt
recht durch Bulgarien als den Frieden beeinträchtigend anſieht iſt mit der
Offenheit die der Freund dem Freunde ſchuldet in Wien bemerkt in
Sofia mit aller Nachdrücklichkeit zur Kenntnis gebracht worden

Woher ſollte in Wien eine Verſtimmung gegen Deutſchland kommen
Konnte mehr geſchehen als daß Deutſchland obwohl es auch dadurch
in eine ſchiefe Situation gegenüber der Türkei zu geraten drohte ſofort
und aus freien Stücken OeſterreichUngarn nach Vollzug der Annexion
ſeines Beiſtandes verſicherte Jn Wien hat man den Dank für Algeciras
ſür die dort gewährte Unterſtützung der deutſchen Jntereſſen man kann
beinahe ſagen mit freudiger Rührung aufgenommen Die Deutſchland
feindlich geſinnte Preſſe in Paris und London iſt es die einen Keil treiben
möchte zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich Ungarn indem ſie ausführt

Deutſchland ſucht ſich bei der Türkei lieb Kind zu machen und mißbibilligt
darum in Konſtantinopel die Annexion Andererſeits verheißt Deutſchland
dem Verbündeten jede Hülfe um OeſterreichUngarn die Früchte der Tat
zu ſichern Auf dieſe Weiſe wird Deutſchland in den Verdacht geſetzt ein
Doppelſpiel zu treiben So iſt aber der Sachverhalt ganz und garmicht

OeſterreichUngarn hat für eigene Rechnung und Gefahr ſich in eine
weitreichende politiſche Aktion in ein Abenteuer wenn man will hinein
begeben Soll Deutſchland nun deswegen weil es dieſen Schritt für nicht
wohlgetan für bedenklich hält von OeſterreichUngarn ſich losſagen es im

Stich laſſen Jemand ſieht auf der Straße einen guten Freund in ein
Handgemenge verwickelt Er eilt hinzu und ſucht ohne zu fragen wer an
dem Streit die Schuld trägt den Freund der Gefahr zu entreißen
Die tugendhafte Entrüſtung gegen Deutſchlands Doppelſpiel iſt im
Grunde nur von dem einen ſehnlichen Wunſch diktiert die beiden Ver
bündeten auseinanderzubringen Dieſen Gefallen wird man aber den
Gegnern des Dreibundes nicht tun

Helga
Roman von Elsbeth Borchart

11 FortſetzungEilig Verzeihen Herr Profeſſor ſeit dem Schluß
Jhres Kollegs iſt rund eine Stunde verfloſſen und nun
glaubte ich

Nicht möglich unterbrach der Profeſſor ihn und ſah
nach der Uhr Wirklich Sie haben recht Er legte dem
Diener die Hand auf die Schulter Na nichts für ungut
Schwarz wir gehen ſchon Die Zeit nimmt keine Rückſicht
und das Leben ſchreitet unaufhaltſam vorwärts Sorgen Sie
nur für Sauberkeit wie es Jhre Pflicht iſt Wir Gelehrten
müſſen auch viel Staub wegräumen ehe wir auf die Wahrheit
ſtoßen Kommen Sie Fräulein von Königsbrunn überlaſſen
wir den Mann der Ordnung ſich ſelbſt Servus Schwarz

Ergebenſter Diener Herr Profeſſor
An dem devot dienernden Schwarz vorbei ſchritten ſie dem

Ausgang zu Helga fühlte ſich etwas bedrückt daß ſie den
Profeſſor ſolange aufgehalten hatte und ſagte ihm das

Mich aufgehalten fragte er Niemand erwartet mich
zu Hauſe und um ehrlich zu ſein es war eine ſchöne wert
volle Stunde die wir ſoeben verlebten wenn ſie mir auch wie
eine Minute verging Was meinen Sie zu einer Wieder
holung

Herr Profeſſor Sie machen mich ſtolz und froh rief
Helga erfreut

Und Schwarz mit ſeinem Ordnungsſinn ſoll uns nicht
wieder ſtören fuhr er fort Geſtatten Sie mir Sie in Jhrem
Heim aufzuſuchen Sie erzählten mir daß Sie eine liebens
würdige Dame zur Geſellſchafterin hätten

Seit langer Zeit hatte ſich Helga nicht ſo froh und reich
gefählt und ſie dankte ihm für ſein Anerbieten So ver
abſchiedeten ſich Lehrer und Schülerin

Nachdruck verboten

Gaſt in dem einfachen Heim das Helga mit ihrer Mutter be
wohnte Er hielt die Mutter für ihre Geſellſchafterin und be
gegnete ihr mit einer natürlichen Liebenswürdigkeit und Hoch
achtung Mit Helga vertiefte er ſich in wiſſenſchaftliche
Geſpräche und hatte augenſcheinlich ſeine Freude an ihrem
ſcharfen regen Geiſt

Die Freundſchaft und das Jntereſſe dieſes Mannes deſſen
Charakter ſie mehr und mehr ſchätzen lernte beglückte und erhob
ſie und doch hatte ſie etwas zur Folge was ſie von neuem
niederſchmetterte und bedrückte

Hatte ſie es ſchon immer bitter empfunden daß ſie ge
zwungen war ihre Mutter zu verleugnen einen falſchen Namen
zu tragen ſo erſchien es ihr dem Profeſſor gegenüber wie ein
Unrecht das ſie an ihm perſönlich beging Jhr war es als
täuſchte ſie den Mann der ihr ſo viel gab mit Abſicht

Wenn er ſie Fräulein von Königsbrunn nannte oder von
ihrer Geſellſchafterin Frau Winter ſprach errötete ſie jedesmal
wie eine ſchukdbewußte Verbrecherin Noch nie hatte ſie ihr

Geheimnis ſchwerer bedrückt als in dieſem Falle und oft dachte
ſie darüber nach ob ſie ihm das Geſtändnis von dem ſie wußte
daß er es verſchwiegen in ſich tragen würde nicht ſchuldig war
Doch ſie ſchwankte und war ſich ſelbſt nicht klar Hatte ſie
das eine Bedenken beſiegt erſchien ein neues

Die Studenten hatten ihr Schlußfeſt vor den Oſterferien
gefeiert Der Schloßhof war der Sammelplatz und im Schloß
reſtaurant wurde bis zum frühen Morgen gezecht und gejubelt
Es war toll und luſtig wie immer bei ſolchen Gelegenheiten
hergegangen Helga war den Feſtlichkeiten ferngeblieben Nur
die Schloßbeleuchtung am Abend die einen feenhaften Eindruck
machte hatte ſie mit Entzücken betrachtet

Heute hatte der Onkel geſchrieben Sie ſollte mit Sanna
die Oſterferien in Berlin verbringen Dieſe Nachricht hatte
ſie verſtimmt denn es hieß ſich dort von neuem einem un

Ierträglichen Zwange ausſetzen

Seit dieſem Tage wurde Profeſſor Claudius ein häufiger Am Nachmittag kam Profeſſor Claudius und holte ſie zu
einem Spaziergang nach dem Schloß ab

Wir müſſen doch ſehen was uns die übermütigen Burſchen
dort übrig gelaſſen haben ſcherzte er

Helga erklärte ſich freudig bereit mit ihrem Lehrer dieſen
Frühlingsſpaziergang zu machen Die Sonne lockte auch ſo
mächtig die Vögel ſangen und das friſche Grün duftete

So wanderten ſie über den Kornmarkt dem Schloßberge
zu Hier erzählte ſie ihm daß ſie in den nächſten Tagen nach
Berlin abreiſen müßte

Ein Schatten huſchte über die hageren Gelehrtenzüge
Jch habe es mir wohl gedacht Alles fliegt aus oder

iſt zum Teil ſchon fort Es wird ſehr einſam in Heidelberg
werden

Wollen Sie die Ferienzeit nicht auch zu einem Ausflug
benutzen Herr Profeſſor fragte Helga

Hm das wäre ein Gedanke vielleicht überraſche
ich Sie eines Tages in Berlin

Wie Sie wollten 7
Das alte liebe Berlin wiederſehen jawohl Jch

dozierte an der Berliner Univerſität ehe ich nach Heidelberg
berufen wurde Wenn ich Sie bei dieſer Gelegenheit auf
ſuchen

Unbeſchreiblich würde ich mich freuen fiel Helga ihm ins
Wort Dieſe Ausſicht ließ ſie den Gedanken an den Aufenthalt
in Berlin viel weniger bitter empfinden

Bald hatten ſie das Ziel erreicht und traten in den Schloß
hof An die Brüſtung der Mauer gelehnt blickte Helga hinab
auf die Fluren des Neckartales auf die Berge des Odenwalds
auf all das knoſpende Grün das friſch und mächtig aus dem
Erdreich ſprang und ihre Seele wurde weit dabei Sie hatte
die ſtolzen Häupter der Alpen geſehen vom Rigikulm auf eine
gigantiſche Welt von Schnee und Eis geſchaut und war über
wältigt geweſen von dem Anblick Was hier durch ihre Seele
zog war mehr Das war ein mächtig berauſchendes Gefühl



Seille Mittwoch
Die Balkankriſis

OeſterreichUngarn
Bndapeſt 12 Oktober König Franz Joſeph empfing heute eine

kroatiſche Deputation aus Bosnien Der Vizedürgermeiſter
Mandie aus Serajewo hielt eine Huldigungsanſprache an den König
in der er ausführte daß die Bevölkerung nunmehr im Schutze der mächtigen
habsburgiſchen Monarchie einer glücklichen Zukunft zuverſichtlich entgegen
ſehe Darum komme die Deputation im Namen des kroatiſchen Volles
von Bosnien und der Herzegowina um vor den Stufen des Thrones die
Geſühle ewiger Dankbarkeit auszudrücken und den Beweis höchſter Loyalität
und unwandelbarer Treue und Ergebenheit niederzulegen Der König

erwiderte er nehme den Ausdruck ihrer loyalen Gefühle mit Dank und
Befriedigung entgegen und verſicherte daß das Wohl ihres Volkes und
ihrer Länder ihm am Herzen liege Sie ſollen ihren Auftraggebern mit
teilen daß ſie ſeiner und der Regierung Fürſorge in demſelben Maße ver
ſichert ſein können wie er ſie für beide Teile der Monarchie hege

Großbritannien
London 12 Oktober Der ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen

Jswolstki ſtattete heute dem deutſchen Botſchafter einen Beſuch ab
London 12 Oktober Heute trat das Unterhaus zuſammen

Miniſterpräſident Asquith ſprach über die Balkan Angelegenheiten
und ſagte Wie Staatsſekretär Grey und auch ich bereits öffentlich feſtgeſtellt
haben iſt es für unſer Land im Intereſſe des Wertes der Ver
träge unmögklich eine Aenderung derſelben anzuerkennen
die von einem einzelnen Staate ohne Zuſtimmung der anderen Vertrags
teile vorgenommen wird An dieſem Grundſatz halten wir feſt und wir
ſind der Anſicht daß die Erei niſſe welche jüngſt im nahen Oſten ſtatt
fanden eine Beratung der Mächte erſordern zu dem Zwecke zu einer
Vereinbarung zu kommen welche in gebüyrender Weiſe die Jntereſſen der
Türkei oder irgend welcher anderen Staaten berückſichtigen ſoll die durch
die letzten Veränderungen benachteiligt worden ſein könnten Wir hoffen
zuverſichtlich daß eine Löſung gefunden werden wird und wir werden
unſeren Einfluß verwenden um eine Sicherheit zu ſchaffen daß dieſe
Löſung friedlich und gerecht ſei Die endgültige Feſtſetzung einer
Konferenz iſt bisher nicht erzielt worden und die Frage wie die Einigung
darüber erreicht werden kann und was in die Beratung einbezogen werden
ſoll bildet gegenwärtig den Gegenſtand der Erörterung Wir hoffen jedoch
daß diejenigen die ſich natürlich beeinträchtigt fühlen ſich nicht durch
ein übereiltes Vorgehen in eine Kriſe ſtürzen und auch fernerhin
jene Mäßigung und Zurückhaltung an den Tag legen werden durch die
fie ſich bisher ausgezeichnet haben wobei ſie darauf rechnen können daß
der allgemeine Wunſch beſteht ihnen eine gerechte Beachtung ihrer Jn
tereſſen zu beweiſen

London 13 Oktober Telegramm Wie das Reuterſche Burean
erfährt ſchließen die Beſprechungen zwiſchen den Miniſtern Grey und
Jswolski mit der heute im Auswärtigen Amte ſtattgehabten zweiten
Konferenz noch nicht ab Da die Verhandlungen noch im Fortgange be
griffen ſind wird Stillſchweigen beobachtet Das Reuterſche Bureau iſt
aber in der Lage feſtzuſtellen daß kein Grund zu der Vermutung beſteht
daß irgend eine Erweiterung des engliſch ruſſiſchen Uebereinkommens dis
kutiert werde und daß die Verhandlungen ſich ausſchließlich mit der t Griechenland ihre Einwilligung zu erteilen
Lage im nahen Oſten befaſſen Ebenſo kann feſtgeſtellt werden daß
beide Miniſter ſür die Notwendigkeit einer Orientkonferenz ein
treten Von ſeiten der Mächte ſind in Konſtantinopel gemeinſame Er
klärungen abgegeben worden oder werden abgegeben werden in denen in
aller Form aufs neue der Grundſatz vertreten wird daß keine Abänderung

eines Vertrages ohne Zuſtimmung der Vertragsparteien
geſtattet werden kann

Türkei
Köln 12 Oktober Die Köln meldet aus Wien Man be

ſtätigt hier freimütig den vom deutſchen Botſchafter in Konſtantinopel
Freiherrn Marſchall v Bieberſtein gegenüber dem Sultan feſige
ſtellten Sachverhalt über Deutſchlands Stellung in den ſchwebenden
Fragen Von einer vorherigen förmlichen Zuſtimmung Italiens und Ruß
lands könne ebenfalls nicht geſprochen werden Man habe ſich begnügt
dieſen Mächten gegenüber von einer Angliederungsabſicht zu ſprechen und
zugleich durchblicken laſſen welche Entſchädigungen zu geben man bereit ſei

Köln 12 Oktober Einer Meldung der Köln aus Konſtan
tinopel zuſolge laſſen manche türkiſchen Kreiſe trotz der Erklärung
des deutſchen Botſchafters Deutſchland ſei von den Ereigniſſen auf dem
Balkan nicht vorher verſtändigt worden habe ſie alſo nicht veraulaßt
nicht vom Zweifel ab und weiſen auf die amtlichen öſterreichiſchen Er
klärungen hin

Konſtantinopel 12 Oktober Nach Meldungen türkiſcher Blätter
haben Rußland England Frankreich und Jtalien der beabſich
tigien Abhaltung einer Orientkonferenz offiziell zugeſtimmt

Bulgarien
Sofia 12 Oktober Fürſt Ferdinand hielt heute nachmittag ſeinen

feierlichen Einzug in die Reſidenz Die Stadt war auf das präch
tigſte geſchmückt Das Militär bildete Spalier den Vereinen und Schulen
waren beſondere Plätze angewieſen Einige Kilometer vor der Hauptſtadt
hatte der Fürſt den Zug von Philippopel verlaſſen und war mit ſeinem
Gefolge zu Pferde geſtiegen Nachdem ſich die höheren Offiziere der Gar
niſon um ihn geſammelt hatten ritt er auf der Chauſſee von Tzargrodeko
her unter dem Salutſchießen von Ehrenbatterien in ſeine Reſidenz ein
Hier war am Eingange ein Triumphbogen errichtet bei dem der Präſident
und die Mitglieder der Sobranje ſowie der Stadtrat und andere Behörden
Aufſtellung genommen hatten Der Büxgermeiſter bot dem Fürſten mit
einer Begrüßungsrede Brot und Salz Hierauf bewegte ſich der Zug
nach der Kathedrale wo der Fürſt von dem Metropoliten von Sofia und

man
ein Sichhineinträumen in längſt vergangene Zeiten ein Sich
hinaustragenlaſſen über die Alltäglichkeit und ihre kleinlichen
Sorgen ein Sichſelbſtvergeſſen

Fräulein von Königsbrunn
Sie zuckte zuſammen wie eine Schlafwandelnde die durch

den Anruf taumelt und von ſchwindelnder Höhe in eine boden
loſe Tiefe ſtiürzt Der Klang dieſes Namens zerſtörte mit einem
Schlage alle Empfindungen und weckte die Quälgeiſter die ſie
für kurze Zeit begraben gewähnt hatte Jhr Scheinleben der
große Betrug den ſie an den Menſchen vor allem an dem ver
ehrten Manne beging trat plötzlich vor ſie hin

Nennen Sie mich nicht mehr ſo Herr Profeſſor rief
Fe unwillkürlich

Er ſah ſie erſtaunt an
Wie ſoll ich Sie denn ſonſt nennen

Dieſe Frage brachte es ihr zum Bewußtſein was ſie durch
ihren unbedachten Ausruf heraufbeſchworen hatte Jetzt mußte
ſie ſprechen erklären und ſie wollte es auch Dieſe Stunde
ſchien ihr günſtig dazu

Herr Profeſſor fing ſie zagend an und fuhr dann
mutiger fort Sie haben mir ſtets ſo viel Güte gezeigt mir
Jhre Freundſchaft geſchenkt und ich käme mir deshalb unwert
vor wenn ich Sie noch länger täuſchte

Kind wie Sie mich erſchrecken Was haben Sie
unterbrach er ſie

Jch trage ein Geheimnis mit mir herum das ich
Jhnen gern anvertrauen möchte Kein Menſch darf ſonſt
darum wiſſen

So ſprechen Sie rückhaltslos antwortete er mit gepreßter
Stimme Betrachten Sie mich als Jhren Freund dem Sie
alles ſagen dürfen auch das Schlimmſte und der deshalb
nie aufhören wird Jhr Freund zu ſein

r Tortſetzung iolat

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
der geſamten Geiſtlichkeit begrüßt wurde Nach Anhören einer feierlichenMeſſe begab ſich der Fürſt nach dem Schloß und nahm dort den Vorbei

marſch der Truppen der Garniſon ab Der Fürſt wurde während des
Einzuges von dem auch aus der Umgebung herbeigeſtrömten Volke mit
Begeiſterung begrüßt

Paris 11 Oktober Fürſt Ferdinand von Bulgarien äußerte
einem Spezialberichterſtatter des Temps ſein Erſtaunen darüber daß
die engliſche Preſſe über die Unabhängigkeitserklärung Bulgariens ſo
aufgebracht ſei Die Sache wäre ganz einfach unvermeidlich geweſen
man müßte ſich über den Lärm wundern den ſie hervorgerufen Habe
Bulgarien nicht ſeit 22 Jahren die Hoffnungen der Liberalen Europas
verwirklicht Was die Türkei betreffe ſo erinnerte der Fürſt daran daß
er dem Sultan geſagt habe er möge auch für Bulgarien ein wohlwollender
Vater ſein Seine Beziehungen zum Sultan ſeien bis jetzt von Treue
erfüllt geweſen ſie würden nunmehr von aufrichtiger Freund
ſchaft gekennzeichnet ſen Seine des Fürſten Hoffnungen gingen
ſogar noch weiter Zum Schluß ſprach Fürſt Ferdinand ſeine
Freude über die ihm aus Frankreich von zahlreichen Privatperſonen zu
gekommenen Sympathiekundgebungen ſowie über die Haltung der franzöſiſchen
Regierung aus

Serbien
Belgrad 12 Oktober Die Skupſchtina faßte heute in öffentlicher

Sitzung einſtimmig folgenden Beſchluß Schmerzlich berührt von dem großen
Unrecht das Serbien und dem ſerbiſchen Volke durch den Bruch eines
internationalen Vertrages ohne das Einverſtändnis des daran intereſſierten
Volkes von einer Seite geſchehen iſt die dieſen Vertrag unterzeichnet hat
und ihn ſchützen ſollte tief überzeugt von der Größe der die ganze ſerbiſche
Raſſe bedrohenden Gefahr die einen für ihre Unabhängigkeit und ihren
Beſtand ſehr bedenklichen Präzedenzfall ſchafft in ihrer Ergebenheit für die
Intereſſen des allgemeinen Friedens und der Rechtlichkeit hierdurch bis
ins Jnnerſte beunruhigt und ſeſt entſchloſſen zu tun was nötig iſt um
in der durch die Gewalt geſchaffenen Kriſe die Jntereſſen Serbiens und
ſeiner Landsleute zu ſichern ſpricht die Skupſchtina nachdem ſie von den
Erklärungen der Regierung und den Maßnahmen die dieſe in dieſer
Sache zu ergreifen gedenkt Kenntnis genommen hat der Regierung
einſtimmig ihr Vertrauen aus und erwartet von ihr daß ſie die
bedrohten ſerbiſchen Jntereſſen in der energiſchſten Weiſe ver
teidigt Zu dieſem Zwecke ſtellt die Skupſchtina der Regierung einmütig
die ganze und geeinte Kraft des ſerbiſchen Volkes zur Verfügung

Belgrad 12 Oktober Jn der Skuptſchtina legte der Kriegs
miniſter einen Geſetzentwurf vor betr Bewilligung von
16 Millionen Dinars zur Ergänzung der Heeresausrüſtung
Der Entwurf wurde dem Finanzausſchuß überwieſen Präſident Ljuba
Jovanowitſch beantragte ſodann der heute in Cerinje zuſammentretenden
montenegriniſchen Skupſchtina die brüderlichen Grüße der ſerbiſchen
Skupſchtina zu überſenden Dieſer Antrag wurde unter ſtürmiſchem
Beifall einſtimmig angenommen Hierauf hielt der Präſident eine längere
Rede in der er konſtatierte daß die Skupſchtina in ihrer geſtrigen geheimen
Sitzung eine bewunderungswürdige Einmütigkeit bewieſen habe

Griechenland
Athen 12 Oktober Jn einer Verſammlung der in Athen und

Pmäus anſäſſigen Kreter wurde geſtern eine Reſolution angenommen
welche die lebhafte Dankbarkeit des kretiſchen Volkes gegenüber den Schutz
mächten ausdrückt und die Bitte an ſie richtet zur Vereinigung Kretas

Dieſe Reſolution
wurde den Vertretern der Mächte in Athen überſandt und dem Präſidenten
der kretiſchen Kammer telegraphiſch übermittelt

Montenegro
Centinje 11 Oktober Das hieſige Amtsblatt ſchreibt Montenegro

freut ſich des Wiedererwachens der Balkanſtaaten Es hat in den
Erſolgen der Balkanſtaaten ſtets einen gemeinſamen und ſomit auch ſeinen
eigenen Erſolg geſehen Deshalb begrüßte Montenegro ſreudig den Tag
der Unabhängigkeitserklärung Bulgariens und den Anſchluß Kretas an das
Königreich Griecheuland als Sieg des Nationalitätenprinzips in
dem das Wohl des ſerbiſchen Volkes liegt Ein Stück dieſer Freude
iſt indeß genommen durch den Beſchluß Oeſterreich Ungarns das Herz
des ſerbiſchen Volks das durch Bosnien und die Herzegowina repräſentiert
wird an ſich zu nehmen Schmerz und Erregung erfüllen das ganze
Serbentum und namentlich Montenegro Für dieſe ſchwierige Lage gibt
es kein Wort und die ernſten Tage die wir durchmachen fordern von
uns kaltes Blut und kluges Vorgehen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 12 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer unternahm
heute morgen einen Spazierritt und begab ſich am ſpäteren Vormittag
nach Berlin um beim Reichskanzler Fürſten von Bülow das Frühſtück
einzunehmen

Heute nachmittag 31 Uhr fuhr der Kaiſer vom Reichékanzlerpalais
kommend im Automobil mit dem Flügeladjutanten am Eingange zum
Untergrundbahnhof Kaiſerhof auf dem Wilhelmsplatze vor Zu ſeinem
Empfange waren u a erſchienen der Miniſter der öffentlichen Arbeiten
Breitenbach drei Direktoren von der Hochbahngeſellſchaft und der
Architekt Prof Grenander der Erbauer des berühmten und in der letzten
Zeit durch die Kataſtrophe ſo berüchtigt gewordenen Gleisdreiecks Der
Kaiſer ſprach zunächſt ſein tiefſtes Bedauern über den ſchrecklichen
Unglücksfall aus und ließ ſich über die Urſache der Kataſtrophe ſowie
über die Maßregeln die zur Vorbeugung ſolcher Unfälle getroffen
werden können ausführlich berichten Es folgte dann eine Be
ſichtigung der Treppenanlagen und der Vorhalle des Untergrund
bahnhoſes die wie wir ſeinerzeit bereits mitgeteilt haben mit Majoliken
aus den kaiſerlichen Werkſtätten in Cadinen übertleidet iſt Der Kaiſer
beſichtigte eingehend die nach ſeinen beſonderen Angaben ausgeführte Aus
ſtattung und ſprach über die Art der Ausführung und über die erzielte
Wirkung ſeine vollſte Anerkennung aus Der Monarch kam dann noch
einmal auf das Unglück zu ſprechen Miniſter Breitenbach gab dem
Kaiſer eine ausſührliche Darſtellung des Unglücks ſowie eine
Schilderung der Ergebniſſe der im Miniſterium und in den königlichen
Eiſenbahndirektionen in dieſer Frage ſtattgehabten Unterſuchungen und
Beratungen Er berührte die Erweiterungspläne der Hochbahngeſellſchaſt
die ſpäterhin eine Umgeſtaltung des Geleisdreiecks zu zwei ſelbſt
ſtändigen Linien zur Folge haben werde Jm Anſchluß hieran kam
der Plan der Hochbahngeſellſchaft betreffend ihre Weiterführung in das
Dahlemer Gebiet zur Sprache Nach erſolgter Verabſchiedung geleitete
Miniſter Breitenbach den Kaiſer zu den bereitſtehenden Automobilen mit
denen die Abfahrt nach den Linden zu erfolgte

Prinz Heinrich beim Grafen Zeppelin Friedrichshafen
12 Oltober Prinz Heinrich von Preußen iſt kurz vor 4 Uhr mit
ſeinem perſönlichen Adjutanten im Automobil von St Moritz hier ein
getroffen und hat ſich ſofort zum Beſuch des Grafen Zeppelin in das
Deutſche Haus begeben Nach dem Beſuch wird ſich der Prinz in das
Königliche Schloß begeben und dort Wohnung nehmen Es ſteht nun

mehr feſt daß Graf Zeppelin vor dem 20 Oktober keinen Aufſtieg unter
nimut und dann erſt kleinere Verſuchsfahrten macht

Schwere Erkrankung des Lübecker Bürgermeiſters
Lübeck 12 Oktober Der regierende Bürgermeiſter Dr Schön hat einen
Schlaganfall erlitten und iſt rechtsſeing gelähmt Sein Zuſtand iſt

bedenklich

Die mecklenburgiſche Verfaſſungsfrage Schwerin
12 Oktober Der Landtag wurde heute nachmittag um 2 Uhr eröffnet
Jn einem von den Kommiſſarien eingereichten Reſtript wird ausgeführt
die Landesherren ſeien in erneute eingehende Erwägung der Frage ein
getreten welcher Weg für die Durchführung der Verfaſſungsreform
der gangbarſte ſei der von der Ritterfchaft gemachte Vorſchlag müſſe von
der Regierung für unannehmbar erachtet werden Der Standpunkt der
Regierung wird dann eingehend begründet Das Reſkript ſchließt mit den
Worten Wir müſſen demnach unſere Vorlage in unveränderter Geſtalt
zur erneuten Beratung ſſtellen wollen aber dabei nicht unerwähnt laſſen
daß wir an den Einzelheiten nicht unbedingt feſthalten Nach
längerer Auseinanderſetzung wurde beſchloſſen Deputierte der Ritterſchaft
und der Landſchaft zu wählen die mit den Vertretern der Regierung Ver
handlungen pflegen ſollen

OeſterreichUngarn
Ein Denkmal für den Kronprinzen Rudolf

14 Oktober Nr 242
Kaiſers und der Kaiſerlichen Familie der Staatswürdenträger der Mimiſter
der Abgeordneten und Magnaten feierlich erhüllt Die Feſtrede hielt
Staatsſekretär Viktor Molnar deſſen Bemühungen das Zuſtandekommen
des Denkmals zu verdanken iſt Jm Auftrage des Deutſchen Kaiſers
legte der deutſche Militärattachs Graf v Kageneck einen Kranz am
Denkmal nieder

Bei der Enthüllung des Denkmals für den Kronprinzen Rudolf hielt
König Franz Joſeph ſolgende Anſprache

Aus der Tieſe des Herzens ſage ich der Nation Dank für die Pietät
und Liebe welche ſie durch Schaffung dieſes Denkmals für meinen in Gott
ruhenden Sohn bekundet hat und durch welche ſie einen neuen Beweis
lieſerte daß ſie in guten und ſchlimmen Zeiten in ihren Gefühlen
mit mir eins iſt Von dem heißen Wunſche durchdrungen daß dieſe
Gemeinſamkeit der Gefühle zwiſchen dem Träger der heiligen Stephans
krone und der ungariſchen Nation wie in der Vergangenheit ſo auch in
der Zutunft reichen Segen des Himmels für mein geliebtes KönigreichUngarn bringen möge geſtatte ich daß die Hülle von dieſem Denimal ſate

Jtalien
Rom 12 Oktober Jn Anweſenheit des Miniſters des Aeußeren

Tittoni des Handels und Ackerbauminiſters CoccoOrtu des früheren
Schatzminiſters Luzzati ſowie der Spitzen der Behörden wurde heute
vormittag auf dem Kapitol der 8 Jnternationale Arbeiter
verſicherungs Kongreß eröffnet Miniſter CoccoOrtu hielt die
Eröffnungsrede Jm Namen der deutſchen Reichsregierung begrüßte
der Präſident des deutſchen Reichsverſicherungsamtes Dr Kaufmann
Berlin den Kongreß indem er darauf hinweis daß die ſtarke
Beteiligung der Deutſchen an dieſem Kongreß ein erneutes Zeichen der
engen geiſtigen Gemeinſchaft ſei welche Jtalien und Deutſchland
bisher verbunden habe und welche wie zu hoffen ſei die beiden Länder
auch in Zukunft ſtets verbinden werde Dr Kaufmann gab ſodann einen
Ueberblick über die Geſchichte der ſtaatlichen Arbeiterverſicherung in
Deutſchland und ſchloß mit dem Wunſche daß die r Ver
handlungen von den Empfindungen warmer Nächſtenliebe getragen ſein
mögen

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 13 Oktober
Von der Univerſität Der bisherige Privatdozent Profeſſor

Dr Hermann Schwarz zu Halle a S iſt zum außerordentlichen Profeſſor
in der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität zu Marburg ernannt
worden Dem Prioatdozenten in der philoſophiſchen Fakultät der
Unwerſität Halle Wittenberg Dr Hans Scupin iſt das Prädikat Profeſſor
beigelegt worden

Verliehen worden iſt Den Eiſenbahn Bau und Betriebsinſpektoren
Greve die Stelle eines Mitgliedes der Eiſenbahndireltion in Halle a
und Lohſe die Stelle des Vorſtandes der Betriebsinſpektion II in
Halle a S

Geſchloſſene Sitzung Der verſtorbene Rentner Guſtav Kuntze
welcher dem Kreiſe Bitterfeld 250000 Mk vermacht hat ſetzte in ſeinem
am 8 Juli 1908 eröffneten Teſtamente u a folgende Legate aus a der
Friedhoſsverwaltung des Nordfriedhofes 600 Mt unter der Bedingung
der Jnſtandhaltung der ihm gehörigen Grabſtelle auf dem Nordfriedhoſe
v der Armenverwaltung der Stadt Halle ein Legat von 2000 Mkk deſſen
Zinserträgnis zur Unterſtützung wirklich verſchämter Armen namentlich
älterer Frauen die früher vielleicht beſſere Tage geſehen haben aber ohne
Verſchulden in Not und Bedrängnis geraten ſind dienen ſoll Magiſtrat
hat in Uebereinſtimmung mit der Armendirektion und der Begräbnis
depuration beſchloſſen beide Legaie anzunehmen und zwar das erſtere
gegen Uebernahme der Verpflichtung die auf dem Nordfriedhofe belegene
Erbbegräbnisſtelle Nr 486 auf die Dauer von 60 Jahren zu pflegen und
zu unterhalten Die Stadtverordneten traten in ihrer geſtrigen geſchloſſenen
Sitzung dieſem Beſchluſſe bei Dem Aſylaufſeher Karl Hohndorf wurde
ein Ruhegehalt von jährlich 789 Mk bewilligt vorbehaltlich ſpäterer An
rechnung der demnächſt ihm etwa zugebilltgten Jnvalidenrente mit der
Hälfte dieſes Betrages Dann wurde die Annahme einiger Kapitalien
gegen Uebernahme der Verpflichtung zur Unterhaltung und Pflege einiger
Gräber genehmigt Endlich wählte die Verſammlung noch die Herren
Fleiſchermeiſter Mangold zum Vorſteher Schulgärtner H Pape zum
ſtellvertretenden Vorſteher und Gärtnereibeſitzer Schortmann zum Pfleger
des 28 Armenbezirks ſowie Herrn Fleiſchermeiſter Franz Meinhardt
zum Pfleger des 12 Armenbezirts

Der Obſtmarkt am 21 und 22 Oktober im Winter
garten wird guk beſchickt ſein Aepfel ſind in größeren Mengen an
gemeldet worden während Birnen infolge der allgemeinen Fehlernte nicht
reich vertreten ſein werden Das Friſchobſt wird in Packungen von etwa
5 121 und 25 kg verkauft werden Erfreulicherweiſe wird auch die Be
ſchickung mit Obſterzeug niſſen aus dem Haushalte wie mit Gelees
Obſtſäfte Marmeladen und mit Honig die im vergangenen Jahre
ſo gut wie ganz fehlten eine reichlichere ſein Die Marktleirung hat Für
ſorge getroffen daß einigen Mißſtänden die die erſtmalige Veranſtaltung
mit ſich brachte in dieſem Jahre nach Möglichkeit vorgebeugt werden wird
So ſind gewandte Verkäuferinnen und Hilfsperſonal in größerer Anzahl
engagiert des weiteren genaue Liſten von den Marktbeſchickern gefordert
worden damit eine Ueberſicht über die verhandenen Vorräte in dieſer und
jener Sorte und darüber bei welchem Verkaufsſtand ſie zu finden ſind
möglich iſt Schließlich wird eine Kommiſſion vor Eröffnung des Marktes
die Einſendungen auf Qualität und Sortenbe,eichnung nachprüfen ſoweit
dies möglich iſt Der Markt verſpricht eine Veranſtaltung zu werden die
für die Obſtzüchter und Obſtbauliebhaber lehrreich und ſehenswert iſt und
die den Haushaltungen eine gute Gelegenheit zur Deckung ihres Bedarfes
gibt Das Obſt iſt in dieſem Jahre ſchön entwickelt und gelangt infolge
des ſpäten Markttermins in etwas abgelagertem Zuſtande in den Beſitz
des Käuſers

Die Obſternte im Provinzial Obſtgarten in Diemitz iſt
nun ziemlich beendet ſodaß der reiche Eruteſegen die Kellerräume ganz
gefüllt hat Nach dem Ernten folgt das Sortieren damit die großen
Früchte an die Wohlhabenderen die kleinen welche im Geſchmack gleich
wertig ſind an Minderbemittelte abgegeben werden können Solange die
Herbſttage noch ſo ſchön ſind bleibt die Ausſtellung des Obſtes nach
Qualitäten getrennt erhalten und iſt aus dem großen Sortiment noch
weſentlich erweitert Die Beſucher finden daher reichlich Gelegenheit ſich
an dem ſchönen Anblick der Früchte zu weiden

Muſikaliſch rhetoriſcher Feſtabend des Vaterländiſchen
Frauen Zweigvereins Wie ſchon berichtet beabſichtigt der Vater
ländiſche FrauenZweigverein Rotes Kreuz zur Feier des Geburtstages
unſerer allverehrten Kaiſerin einen muſikaliſchrhetoriſchen Feſtabend zu
geben der einen ganz auserleſenen Kunſtgenuß zu bieten verſpricht Wie
wir hören wird der Abend durch Vorträge der Königl Preuß Kammer
ſängerin Frl Jda Hiedler von der Hoſoper in Berlin eingeleitet die
ihr hervorragendes Talent zur großen Freude des Vorſtandes bereitwilligſt
in den Dienſt der guten Sache geſtellt hat Viel Worte des Lobes
über dieſe hervorragende Künſtlerin erübrigen ſich von ſelbſt Weiter wird
wie in den Vorjahren Geheimrat Muff ſprechen der mit immer gleicher
Liebenswürdigkeit kommt wenn eine feſtliche Veranſtallung ruſt Ueber
was er ſpricht noch wiſſen wir es nicht Aber daß es der Mühe wert iſt
zu gehen um ihn zu hören das wiſſen wir mag er ſprechen was er will
Seine geiſtvolle Art ſeine treffſichere Kritik der köſtliche Humor und die
feine Satire ſeiner Rede finden immer ihren Widerhall in unſeren Herzen
Es iſt eine wahrhafte Freude ihm zu lauſchen und jeder der ihn kennt wird
ihn herzlich willkommen heißen Dann wird den Beſuchern des Abends
noch etwas ganz neues geboten werden das zweifellos in unſerer alten
Muſenſtadt dem lebhafteſten Jntereſſe begegnen dürfte Herr Privatdozent
Dr Abert wird mit einer Anzahl Herren unſerer alma mater mit dem
ſogenannten collegium musicum alte feine Studentenlieder vergangener
Zeiten bieten wobei er ſich der Mitwirkung des durch ſeine künſtleriſch
wertvollen Liederabende wohlbekannten Konzertſängers Herrn Spörry ver
ſichert hat Daß wir es dabei mit muſitgeſchichtlich wie rein muſikaliſch
außergewöhnlichen Darbietungen zu tun haben werden dafür dürſte der
Name Abert bürgen Wenn endlich Herr Spörry auch noch für ſich ein
Lied bringen wird ſo dürfte damit ein Programm von einer Reichhaltigkeit
und Feinheit zuſammengeſtellt ſein wie es vornehmer und wirkungsvoller
nicht gedacht werden kann Doch damit hat der Feſtabend ſein Ende nicht
erreicht Nach dem künſtleriſchen Genuß ſollen unter den Klängen eines
Promenadenkonzerts Erfriſchungen geboten werden die es den Beſuchern
des Abends ermöglichen noch ein Weilchen beiſammen zu bleiben um das
künſtleriſche Ereignis zu beſprechen Zu dem Behufe werden von den DamenBnudapeſt 12 Oktober Heute wurde ein Denkmal für weilandden Kronprinzen Rudolf im Stadtwäldchen in Anweſenheit des der Geſellſchaft bunte Schüſſeln und kühlende Getränke geſpendet und zu
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billigſten Preiſen kredenzt werden ſodaß jeder in der Lage iſt hier zu
verharren daß niemand gezwungen wird wie es früher war in den
nächſten Reſtaurants zu eilen um für ſein leibliches Wohl zu ſorgen
So hat der Vorſtand des Vaterländiſchen Frauen Zweigvereins für die
22 Oktober einen Abend geplant der wirklich den Namen Feſtabend
verdient und deſſen Beſuch wir aufs wärmſte empfehlen möchten Jeder
kann einmal hohen künſtleriſchen Genuſſes ſicher ſein und hat obenein noch
das Bewußtſein ein Werk der Nächſtenliebe unterſtützt zu haben Eintritts
karten zu 3 2 und 1 Mk ſind zu haben in der Hofmuſikalienhandlung
des Herrn Heinrich Hothan Gr Ulrichſtr 38 und an der Abendkaſſe im
Stadtſchützenhauſe

Stadttheater Die erſte Wiederholung der beliebten Spieloper
Zar und Zimmermann findet am Mittwoch ſtatt Jm 3 Akt wird

der in der Original Partitur enthaltene holländiſche Holzſchuhtanz vom
Ballettkorps aufgeführt Donnerstag Onkel Bernicke hierauf Die
Puppenfee Freitag Die luſtigen Weiber von Windſor Für Sonn
abend wird ein Schauſpiel von Johannes Wiegand Thalea Bronkema
vorbereitet

z Neues Theater Mittwoch geht Ludwig Fuldas beliebtes Luſt
ſpiel Der Dummkopf bereits zum 6 Mal in Szene Am Donnerstag
gelangt die Luſtſpiel Novität Frl Joſette meine Frau, welche all
gemein als der erſte Schlager der Saiſon bezeichnet wird zur Aufführung
Die luſtige Novität hat auch an ihrem Wiederholungsabend Stürme von
Beifall erweckt

Jm Walhallatheater gab geſtern abend die Tänzerin Viola
Villany ihr erſtes Gaſtſpiel Wer gekommen war um ſich an ihrer
Kunſt zu erfreuen der konnte das im vollſten Maße tun denn was Viola
Villany bot war ſo vollendet ſchön daß nur der reinſte Genuß dadurch
erweckt wurde Jhr Auftreten erinnert ſtark an das der hier bekannten
Jſadora Duncan Gleich dieſer tanzt ſie mit nackten Füßen auch kann
das Auge ihre faſt unverhüllten Formen die nicht in Trikois von frag
würdiger Fleiſchfarbe ſtecken bewundern Und doch iſt alles keuſch
und rein wie die Kunſt ſelbſt Bei entſprechender Dekoration führt
Mlle Viola Villany zuerſt einen aſſyriſchen Tanz auf in welchem
die Schönheit der ſtets harmoniſchen und edlen Bewegungen
dieſes ungemein geſchmeidigen Körpers recht zur Geltung kam
Weſentlich wirkungsvoller iſt aber noch ihr Auftreten als Salome Mit
welcher Grazie enthüllte ſie ſich aus der Fülle der Schleier die die Schön
heit des Körpers und der Glieder umſchloſſen in dem Tanz vor Herodes
und wie packend war die Szene als ihr das Haupt des Johannes auf
einer Schüſſel gereicht wurde Die wildbegehrende Sinnlichkeit und Rach
ſucht der Königstochter wurde darin in vorzüglicher Weiſe zum Ausdruck
gebracht Das Auftreten dieſer Künſtlerin dürfte in den nächſten Tagen
dem Walhallatheater volle Häuſer ſichern um ſo mehr als auch die
übrigen Nummern des Programms Hervorragendes bieten und der Komiker
Bernhard Poſen im Jntereſſe des Publikums und des Walhallatheaters
auf den Vortrag eines nicht einwandfreien Couplets verzichtet Morgen
Mittwoch nachmittag 4 Uhr findet eine Vorſtellung nur ſebender Photo
graphien zu den bekannten niedrigen Eiutrittspreiſen ſtatt Auftreten der

Wunder Elefänten

KaiſerPanorama Gr Ulrichſtraße 61 In dieſer Woche führr
die Reiſe nach dem Rieſengebirge Die intereſſante Wanderung beginnt
bei Krummhübel und geht zunächſt durch den Lomnitzgrund empor zur
Schneekoppe von welcher ſich ſchöne Fernſichten über den Rieſengrund
und zu dem Ort Petzer bieten Dann geht es durch den Weißwaſſer
grund auf hübſchem Waldwege zur Hampelbaude ſowie an den Teichen
vorbei zur Prinz HeinrichBaude Nun ſind herrliche Winterſzenerien
naturgetreu wiedergegeben
Spindlerbaude die Mädelſtegbaude mit ſchöner Winterlandſchaft eine
Schlittenauffahrt zur Peterbaude von welcher im Sportſchlitten die flotte
Fahrt durch den tief verſchneiten Tannenwald bergab geht Bei den

Mädelſteinen am Kammweg ſehen wir großartige Schneeverwehungen
ferner die Schneegruben mit Baude und den in der Nähe derſelben
belegenen Sportplatz mit Schneeſchuhläufern und der Schlittenbahn An
der Schleſiſchen Baude haben wir eine ſchöne Ausſicht auf den Hochwald
im Winter ferner gewährt die Zackenſchlucht mit ihren herrlichen Gebilden
einen eigenartigen Anblick Bei Schreiberhau erblicken wir die Joſephinen
hütte und das Geneſungsheim ſtreifen dann Agnetendorf mit der Felſen
ſzenerie in der Sattlerſchlucht und beenden am Parkſee in Erdmannsdorf
dieſe ſchöne Reiſe Nächſte Woche Eine hochlohnende Partie durch das
Raintal Höllental Höllentalklamm zur Zugſpitze

Wilhelm Buſch Abend Wer einmal wieder herzlich lachen und
ſich an der herzerquickenden köſtlichen Muſe eines Buſch ergötzen will der
findet dazu gute Gelegenheit in dem Buſch Abend den Ang und Marg
Schacht am nächſten Donnerstag 15 Oktober in den Kaiſerſälen ver
anſtalten Das Programm enthält eine prächtige Auswahl der humor
erſüllten Buſch Dichtungen und ihr Vortrag wird durch Vorführung von
450 Lichtbildern in einer die Wirkung der Dichtungen in weitem Maße
erhöhenden Weiſe illuſtriert Schacht wird in allen uns vorliegenden
Berichten als der berufene ja der beſte BuſchJnterpret anerkannt
Billetverkauf in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch

Die Herzogliche Hofkapelle zu Meiningen mußte ihre ſeit
dem Jahre 1900 m unſerer Siadt ſtattfindenden regeimäßigen Konzerte
im Vorjahre wegen ſchwerer Erkrankung ihres Dirigenten Profeſſor
Wilhelm Berger unterbrechen ſie wird ihre Konzertreiſen in dieſer
Saiſon aber wieder aufnehmen und am 17 November auch in Halle ein
großes Konzert veranſtalten Karten Vorverkanf in der Hofmuſikalien
handlung von Heinrich Hothan Gr Ulrichſtraße 38

Das Konzert von Fräulein Vera Socoloff Klavier und
Fräulein Johanna Voeckler Geſang findet morgen Wiittwoch abends
8 Uhr im Saale der Loge Albrechtſtraße ſtatt Programme und alles
Nähere im heutigen Jnſeratenteil

Der Orcheſter Muſik Verein trat mit ſeinem geſtrigen 1 Konzert
abend im Evangeliſchen Vereinshauſe Kronprinz in ſein 96 Konzert
jahr ein und zwar eröffnete den Reigen Alimeiſter Beethooen mit der
D dur Symphonte Nr an welche ſich Mendelsſohns Sommernachts
traumOuverture das leidenſchaftliche Vorſpiel zu Evanthia von Umlauft
die reizvoll prickelnde Balletimuſik aus Maſſenets Cid und Wagners
Rienzi Ouverture anſchloſſen Erfreulicherweiſe hatte ſich eine zahlreiche

Hörerſchaft eingefunden Den Freunden guter Orcheſtermuſik kann der
Beitritt zu dem altehrwürdigen Vereine nicht warm genug empfohlen werden

Verband Halle Thüringen der Deutſchen Reichsfechtſchule
Die letzie Fechtmeiſterverſammlung in Freybergs Garten war gut beſucht
Abgeliefert wurden 500 Mt und außerdem viele Sammelgegenſtände Zu
den Vorſtellungen im Walhalla Theater am 24 und 25 September waren
von dem Herrn Direktor Süßmilch dem Verband Eintrittskarten in großer
Zahl zum Selbſtvertrieb überwieſen worden Der Verkauf brachte einen
Erlös von 350 Mk Beſtimmungsgemäß iſt die Summe alsbald zur Ver
ſtärkung des Waiſenhausbauſonds beim Bankhaus des Verbandes derBank für Handel und Jnduſtrie zinsbar hinterlegt worden Hierbei ſei

erwähnt daß auch Herr Direktor Poller zugeſagt hat zu dem gleichen
Zwecke demnächſt im Apollo Theater eine Wohltätigkeitsvorſtellung zu geben
Die planmäßige Fechtmeiſterver ſammlung pro November findet am
12 November er im Verbandsheim ſtatt Sondereiniadungen zu dieſen
Sitzungen ergehen nicht mehr zwangloſe Zuſammenkünfte finden jeden
Donnerstag abend in Freybergs Garten ſtatt Mitglieder des Verbandes
ſind zu denſelben ſtets willkommen desgleichen finden Neuaufnahmen zu
dieſen Zeiten ſtatt Die Verbandsbibl orhek iſt jeden Donnerstag von

9 Uhr abends geöffnetHalleſcher Bargerverein H B Es wird nochmals darauf
aufmerkſam gemacht daß am Mittiwoch den 14 Oktober d J abends
8 Uhr im Wintergarten eine öffentliche Bürgerverſammlung ſtattfindet
in der der Vorſitzende des Bundes der Bodenreformer Herr Ad Damaſchke
Berlin über Umgehung der Wertzuwachsſteuer und die Steuer nach dem
gemeinen Wert ſprechen wird Dem Vortrage ſchließt ſich freie Ausſprache
an Eintritt frei

Deutſcher Moniſtenbund Die Ortsgruppe Halle a S hat
das dritte Jahr ihres Beſtehens unter außerordentlich reger Betätigung
ihrer Mitglieder angetreten So brachten die vier Sitzungsabende ſeit dem
16 September u a eine ſehr intereſſante Beleuchtung des Promeiheus
Mythus vom moniſtiſchen Standipunlte die Frage nach dem einzig
entſcheidenden Maßſtabe des echten Kunſtwerkes gelegentlich der Venus
Anadyomene ſetzte eine höchſt anregende Diskuſion über die Freiheit des
Willens ein welche Mittwoch den 14 d 8 Uhr 30 Min ſortgeſetzt
wird Sitzungslolal Schultheiß Poſtſtraße 5 Gäſte auch Damen

willkommen

Der Verein ehem Zietenhuſaren Der hieſige Zweigverein
hielt im neuen Vereinslokale Halleſche Aktienbrauerei ſeine Vierteljahres
verſammlung ab welche ſehr zahlreich beſucht war Der Ehrenvorſitzende
Herr Rittmeiſter v Schaper aus Falkenberg eröffnete mit einem Hoch
auf den Kaiſer die Verſammlung Der ehemalige I Vorſitzende KameradJul Lüderig welcher gerade vor 50 Jahren in das Regiment eingetreten

Wir ſehen Touriſten auf dem Wege zur

war gab infol hen Alters ſeinen innegehabten Poſten als Vorſitzenderab und würde et mmig zum er eeeeeee gewählt zu ver

ſtandsmitgliedern wurden gewählt als I Vorſitzender Kamerad A Voigt
II Vorſitzender Ruſt Schriftführer Jul Heſſe II Schriftführer W Voigt
Rendant F Günther Beiſitzer Walter Mötzlich Remmling Pohritzſch
und Rudloff Beeſen

Norddentſche Knappſchafts Penſionskaſſe Jm Jahre 1907
gingen 1183 1906 1154 Anträge auf Gewährung von Jnvaiüdenrente
ein während 33 46 Anträge aus dem Vorjahre übernommen wurden
Von dieſen 1216 1200 Anträgen wurden 930 962 bewilligt 147 124
abgelehnt 16 18 anderweit erledigt ſo daß 59 33 unerledigt blieben
Von den abgelehnten Anträgen wurden bis zum Schluſſe des Jahres nach
träglich noch 25 32 infolge Beruſung ſowie Beibringung neuer Beweis
mittel anerkannt ſo daß im ganzen 955 994 Jnvalidenrenten bewilligt
wurden das ſind einſchließlich der bewilligten 68 Krankenrenten 84 Proz
s Proz der vorliegenden Anträge Der Jahresbetrag der 955 Renten
etrug 198136,20 Mk 199063,20 Mk alſo 207,47 Mk 200,26 Mk

im Durchſchnitt Jm ganzen ſind ſeit Beſtehen der V 13494 12539
Jnvalidenrenten im Jahresbetrage von 2265 454,20 Mk 2067318 Mk
bewilligt worden Am 1 Jannar 1908 waren ſomit 7598 7297 Jn
validenrenten vorhanden alſo 301 399 mehr als bei Beginn des Jahres
1907 Der Jahresbetrag dieſer 7598 Renten betrug 1359 144,20 Mk
alſo 83910,60 Mk mehr als im Vorjahre Tatſächlich ſind jedoch da
nur ein Teil dieſer Renten das ganze Jahr hindurch gezahlt wurde ein
ſchließlich derjenigen Beträge welche ſür ſrühere Jahre zu zahlen waren
1348425,08 Mk 1259286,57 Mk für Jnvalidenrenten verausgabt
worden alſo 89138,51 Mk mehr als 1906 Es wurden 64 63
Krankenrenten und infolge Berufung noch 4 Krankenrenten anerkannt ſo
daß im ganzen 68 Krankenrenten im Jahresbetrage von 13249,20 Mk
bewilligt wurden auf eine Rente entfallen ſomit 194,84 Mk 189,45 Pek
Jn Fortfall kamen dagegen 72 92 Krankenrenten Am 1 Jannar 1908
waren ſomit 19 23 Krankenrenten im Jahresbetrage von 3717 Mk vor
handen deren Durchſchnittsbetrag 195,63 Mk betrug Zur wirklichen
Zahlung gelangten im Jahre 1907 nur 5374 50 Mk 6203,05 Mk
Altersrenten wurden von 51 1906 45 Verſicherten beanſprucht während
1 Antrag als unerledigt aus dem Jahre 1906 übernommen war von
denen 41 36 auch die Rente zugebilligt erhielten während 9 8 Anträge
abſchlägig beſchieden und zurückgenommen wurden und 25 Anträge uner
ledigt blieben Von den bewilligken Renten beginnen 4 im Jahre 1906
die übrigen im Jahre 1907 Der Jahresbeirag der Renten betrug
7387,20 Mk 6517,20 Mk alſo eine Rente im Durchſchnitt 180,18 Mk

181,03 Mk Jm ganzen hat die Penſionskaſſe ſeit 1 Januar 1891
1147 Altersrenten im Jahresbetrage von 190887,60 Mk bewilligt Am
1 Januar 1907 war die Penſionskaſſe belaſtet mit 343 eigenen Alters
renten neu bewilligt wurden 41 dagegen kamen durch Tod uſw der
Rentenempfänger 85 in Fortfall ſo daß am 1 Januar 1908 ein Beſtand
von 299 Altersrenten mit einem Jahresbetrage von 51927 Mk vorhanden
war Eine Rente betrug alſo an dieſem Zeitpunkte durchſchnittlich
73,67 Mk 172,01 Mk Der Rentenbeſtand hat ſich gegen das Vor

jahr um 44 48 und der Jahresbetrag der Renten um 7074 Mk
6955,80 Mk vermindert Zur Auszahlung gelangten insgeſamt

55443,09 Mk 62301,12 Mk Seit dem Jahre 1901 Jahresbetrag
79870,42 Mk ſind die Altersrenten im ſtetigen Rückgange begriffen

Der Evangel Feſtſpielverein hält ſeine nächſte Verſammlung
am Dienstaz den 20 Oktober im Wintergarten ab

Deutſchnationaler Haudlungsgehilfen Verband Die hieſige
Ortsgruppe hält ihre geſchäſtliche Sitzung für Ottober morgen Mittwoch
den 14 d Mits abends 9 Uhr im Schultheiß Poſtſtraße ab Ju
dieſer Sitzung werden ſich auch die von der Ortsgruppe aufgeſtellten
Kandidaten zur bevorſtehenden Kaufmannsgerichtewahl vorſtellen Gäſte
ſind willkommen

Sozialdemokratiſches Auf dem ſozialdemokratiſchen Parteitage
in Nürnberg hatte Herr Redalteur Adolf Thiele für die Reſolution der
Süddeutſchen geſtimmt Es wird ihm aber auch von ſeinen radikalen
Parteigenoſſen der Vorwurf gemacht die Budgetjrage im politiſchen Teile
des Volksblatis als nebenſächlich behandelt zu haben Alf dem Bezirls
tage der ſozialdemokratiſchen Partei des Regierungsbezirks Merſeburg er
tlärte Herr Thiele daß er gegen die Budgetbewilligung ſei Er habe nur
inſofern einen abweichenden Standpunkt eingenommen als er der Budget
wrage an ſich keine ſo außerordentliche Bedeutung beigelegt habe und daß
er die Frage als takiiſche aufgefaßt und desyalb für die Süddeutſchen in
dieſer Sache mehr Bewegungsfreiheit gefordert habe Der
Bezirkstag nahm gegen zwei Stimmen folgende von den Herren
Dreſcher und Kunert eingebrachte Reſolution an Die
Bewilligung oder Verwerſung des Budge s muß ſowohl vom prin
zipiellen wie vom taktiſchen als auch vom organtſatoriſchen Standpunkt
der ſozialdemokratiſchen Parter beurteilt werden Von dieſen drei Ge
ſichtspunkten aus iſt die Budgetbewilligung entſchieden zu verwerfen und
der Nürnberger Beſchluß gutzuheißen Gieichzeitig iſt daher auch vom
Merſeburger Bezirkétage die zweideutige unklare und direktionsloſe Haltung
des politiſchen Reſſorts vom Halleſchen Volksblatt in der Budgetfrage zu
bedauern Weitere Maßregeln gegen Herrn Thiele unterblieben nur des
halb weil dieſer beſtimmt erklärte am I Januar aus der Redaktion des
Volksblattes auszutreten

Der Alt Wandervogel unternimmt folgende Fahrten Mittwoch
den 14 Oltober Tagesfahrt nach Burgliebenan Merſeburg Sammeln
8 Uhr Artilleriekaſerne Koſten 0,40 Mk Freitag den 16 Oktober
Nachmittagswanderung nach Beeſen Abmarſch 2 Uhr Ranniſcher
Platz Koſten 0,20 Mk Sonnabend den 17 Oktober Tagesfahrt nach
Salzmünde 8 Uhr ab Hettſtedter Bahnhof Koſten 0,50 Mk Nach
mittags eine Wanderung ab Rauniſcher Platz 2 Uhr nach Schkopau über
Röpzig Koſten 0,50 Mk

Gerettet Geſtern nachmittag gegen 5 Uhr fiel der 31 Jahre alte
Otto Harz 51 an der Barbaroſſabrücke auf der Würzelwieſenſeite in
den Mühlgraben Der hinzukommende Anſtreicher Paul Wunderlich
rettete den Knaben vom ſicheren Tode des Ertrinkens und brachte ihn zu
ſeinen Eltern

Geſtohlenes Fahrrad Aus dem Hausflur Geiſtſtraße 39 wurde
geſtern nachmittag 3 Uhr ein Herrenfahrrad Nova mit ſchwarzem Rahmen
Freilauf Rücktriitbremſe und rotbraunem Sattel geſtohlen

zeichnet

Telegramme und letzte Rachrighten
Deutſchland und Frankreich

Paris 13 Oktober B Die Orientkriſe hat einen ſehr er
freulichen Erfolg gezeitigt Ein Meinungsaustauſch zwiſchen Staats
ſekrektär von Schön und Botſchafter Cambon ergab das Reſultat daß
Deutſchland und Frankreich die jüngſten Ereigniſſe im Orient prinzipiell
nach gleichen Geſichtspunkten beurteilen Ein einheitliches Vorgehen
der maßgebenden Mächte ſcheint nicht mehr ausgeſchloſſen Der Temps

ſchreibt Wir müſſen eine Tatſache würdigen auf die bisher
die öffentliche Meinung noch nicht gelenkt wurde die uns aber von
der äußerſten Wichtigkeit ſcheint Deutſchland iſt durch die jüngſten
Ereigniſſe weit mehr geniert als befriedigt worden Wenn es die Vor
gänge an ſich betrachtet beurteilt es ſich ähnlich wie wir und iſt wie
wir glauben dürfen geneigt einer Löſung zuzuſtimmen wie auch wir ſie
wünſchen So bietet ſich für Frankreich und England unerwartete Gelegen
heit ein großes europäiſches Problem in aufrichtiger Uebereinſtimmung
mit dem Berliner Kabinett zu behandeln Es iſt die Pflicht es liegt im
Intereſſe der Parteien die alte Gewohnheit mißtrauiſchen Schweigens zu
vergeſſen und gemeinſam an die Prüfung der orientaliſchen Fragen zu
gehen Heute iſt es noch nicht an der Zeit die möglichen vielleicht
ſehr beträchtlichen Folgen einer ſolchen Auseinanderſetzung zu be
urteilen

Der Bohkott öſterreichiſcher Waren
Konſtantinvpel 13 Oltober B Durch den Boykott öſter

reichiſcher Waren befindet ſich Oeſterreich bereits in einem Krieg
mit der Türkel der ihm größere Verluſte beizubringen droht als ein
verlorener Feldzug Der Boylott ſoll weiter auf den Zuckerimport aus
gedehnt werden Die hieſigen ungariſchen Händler u a das größte hieſige
Waffengeſchäft verteilen Flugblätter in denen ſie darauf hinweiſen daß
Ungarn nicht mit Oeſterreich verwechſelt werden darf da ja bereits vor
60 Jahren Ungarn in der Türkei Schutz geſucht hat Eine politiſche

Perſönlichkeit äußerte ſich hinſichtlich der Freundſchaft Englands zur Türkei
inſofern zweifelnd als ſie inſolge der jüngſten Wahlſiege der konſervative

Partei in England einen evtl Sturz der liberalen Regierung befürchtet
Man ſolle ſich deshalb nicht nur auf eine Macht verlaſſen Fuad
Paſcha nahm vorgeſtern auf Einladung des Sultans an den Feierlichkeiten
im alten Serail teil und wurde vom Sultan in auffälliger Weiſe ausge

Jn Adrianopel Salonili Konia Bruſſa und Kaſtamuni fanden
Demonſtrationen gegen Bulgarien und Oeſterreich ſtatt

Athen 13 Oktober W Aus Dedeagatſch wird gemeldet
Geſtern wurden hier Zettel angeſchlagen durch welche die Kaufleute auf
gefordert wurden keine Beſtellungen bei öſterreichiſchungariſchen
Lieferanten zu machen Die Schiffer werden erſucht nicht auf Dampfer
des Oeſterreichiſchen Lloyd zu gehen

Saloniki 13 Oktober B Der Lloyddampfer Tirol
konnte hier ſeine Ladung nicht löſchen da die Arbeiter es ver
weigern öſterreichiſche Ware auszuladen Ebenſo wird hier gleich wie in
Konſtantinopel jeder Käufer behindert in öſterreichiſchen Geſchäften ein
zukaufen

Der ſerbiſche Kronprinz
Wien 13 Ottober B Jn hieſigen offiziellen Kreiſen wächſt

das Vertrauen auf die friedliche Löſung der Balkanwirren Als eine
Gefahr ſür Serbien wird das leidenſchaftliche Auftreten des Kron
prinzen angeſehen der notz der Vorſtellungen der Miniſter fortfährt
Reden an die Menge zu halten Der öſterreich ungariſche Geſandte Graf

Forgaß iſt in Belgrad eingetroffen Der Geſandte dürfte berufen ſein
Vorſtellungen über die Haltung des Kronprinzen zu machen für den ſchon
im vorigen Jahre ein längerer Aufenthalt in einem Grazer Sanatorium
in Ausſicht genommen war

Wien 13 Oktober B Der Schwerpunkt der Situation
liegt noch immer in Belgrad Man erblickt das bedenkliche Moment in
der gefährdeten Situation des Königs Peter Es iſt möglich daß
König Peter zur Abdankung zugunſten des Kronprinzen genötigt wird
Dadurch würde ſich die Situation inſoſern weſentlich verſchärfen als der
Kronprinz in ſeinen Entſchließungen unberechenbar iſt An den letzten
Demonſtrationen gegen den König hat ſich auch die Obrenowitſch Partei
beteiligt ſo daß die Vorgänge eine direkte Spitze gegen die Dynaſtie
Karageorgiewitſch erhielten

Wien 13 Oktober W Wie der Neuen Fr Pr aus
Belgrad gemeldet wird zeigen die Straßen heute das gewöhnliche Aus
ſehen Die Studenten beſuchten die Univerſität Der Miniſter des Aus
wärtigen wird in dieſer Woche eine mehrwöchige Auslandsreiſe antreten

Budapeſt 13 Oktober Fr Vorgeſtern wollten ſieben be
waffnete Moslemins die Eiſenbahnbrücke bei Mogiepie in Bosnien
ſtürmen Einer wurde von der Grenzwache erſchoſſen die übrigen
ergriffen die Flucht Die Nachrichten über dieſes Attentat riefen große
Erregung unter der Bevölkerung hervor Die Behörden verboten der
Bevölkerung die Häuſer zu verlaſſen Die Grenzwachen wurden verſtärkt

Der auswärtige Ausſchuß der ungariſchen Delegation hat die Politik
Aehrenthals gebilligt

Saloniki 13 Oktober W Ein türkiſcher Kreuzer und
drei Topedoboote ſind nach Samos in See gegangen

Köln 13 Oltober W Nach einem geſtern in Saloniki
aufgegebenen Telegramm der Köln hat der Großweſir die Be
hörden erſucht die Anbringung von bulgariſchen Königswappen
an den bulgariſchen Handelsagenturen in Saloniki Monaſtir und Uesküb

nicht zu geſtatten

Berlin 13 Oktober W Ballon Podewils landete
geſtern abend 11,10 Uhr ſehr glatt in Moor bei Neugraben Ernſt
landete abends 7,30 Uhr ſehr glatt bei Goldbeck Pegnitz landete
geſtern nachmittag 4,54 Uhr in Wrartief bei Bremerhaven 200 mm von
der Küſte entfernt er hatte noch Sandballaſt Ziegler landete heute
früh bei Glückſtadt angeſichts der Elbe wobei noch aller Ballaſt vor
handen war

Bremen 13 Oktober W Von den am Sonntag zur
Gordon Bennett Wettfahrt aufgeſtiegenen Ballons iſt der ſpaniſche
Ballon Valencia Führer Kindelan geſtern abend 9 Uhr auf dem
Neulander Felde bei Bremen glatt gelandet

Deſſau 13 Oktober W Die Herzogin Mutter iſt in
der vergangenen Nacht 2 Uhr in Berchtesgaden im Alter von 71 Jahren
ſanft entſchlafen

Breslau 13 Oktober W Die Schleſ Ztg meldet aus
Hirſchberg der frühere Feldprobſt der preußiſchen Armee Wirklicher

Geheimrat Richter iſt geſtern hier geſtorben

Verstopfung und Hämorrhoidalleiden
Dieſe ſo läſtigen Srörungen beſeittgt man am ſicherſten durch

Dr Wegeners Thee
Angenehm zu nehmen und von milder und ſicherer Wirkung Preis

1,50 Mt das Paket in Apotheken erhältlich oder von AdlerApotheke
LöwenApotheke Hirſch Apotheke Engel Apotheke Börſen
Apotheke Mohren Apotheke Kronen Apotheke Deutſche
Kaiſer Apotheke in Halle
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Wissen Sie was Ihnen fehlt

Es ist sonst der Arzt der so fragt
Diese Frage ist aber auch in einer
Prospektkarte aufgeworfen die der
Stadiauflage der heutigen Nummer
beiliegt Unsere Leser mögen Frage
und Antwort auf der Karte nachlesen
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Herrenmoden Spezialhaus

G Assman

Jede Grösse und Preislage vorrätig

Hoflieferant
empfiehlt

Herren Jünglinge
und Knaben

Panard Pder

Halle a
Spiegelstrasse 12

Beoleuehtungskörper
kür Gas Spiritus und

Petroleum
Moderne Muster

Relchste Angwahl in all Preislagen

Neues Auerlicht
Grützinlicht

sowie sämtliche Ersatzteile
Gaskocher Gasbrat
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W mGestelle
empfehlen

Hlock Fügemann
Grünſtr 29 Tel 1953

Die zwei jungen Mädchen welcheFreitag am Waldlater gehätelt Taſche

geſund bitte dieſe Fundbureau abzug

Die weltberöhmten
Mannborg 1

Harmoniums
schop von Mk 100 a

in grösster Auswahl
nur allein bei

C Rich Ritter
Hofleferant
Halle a S

fertige Kleidungsstücke als Ersatz für Massarbeit

G et Inrnne

Grösste Leistungsfähigkeit

Um Beachtung meiner 5 Sebaufenster Auslagen wird gebeten
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Ecke Königstr

heute eröffnet
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Nerveburgorstr

F H Krauss

Verkaufsstolle
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elaß bei billigſter Preisſtellung
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Mit heutigem Tage habe ich auf dem Semdthe Canenaerwesg I
gegenüber der Kgl Fentralwerkſtätte

Kohlenhandlung

Trolle

Jch empfehle mich zur prompten Lieferung ab Lager und frei Ge

4 Oktober Kr 242
139 Auszeichnungen 139 Anszelehnungen

Staatsprels Staatsmedalllen ota SFtaatspreis Staatsmodaillen gte

Dr Ammanms
sussor Mlecdizinal Heidelbeerwoin

hat fich in den letzten Jahren in hervorragender Weiſe bei den verſchie
dengen Krankheiten als äußerſt wirkſames e äh
z B bei Jnflunenza Huſten Heiſerkeit bei Magenleiden und
ſchlechter Verdanung und bei Bleichſucht u Blutarmut c Auch
eignet ſich dieſer wohlbekömmliche Fruchtwein infolge ſeines hohen Extrakt
gehaltes ſeines angenehmen Geſchmackes und ſeiner int
zur Herſtellung einer hochfeinen geſundheitſördernden Limongde
Weinglas voll genügt für ein halbes Liter Waffer
Preis pro Originalflaſche Keltereifüllnung 1 Mk extl Glas

zu haben in allen beſſeren
einſchlägigen Geſchäften

Engros Lager und General Vertretung

M e NMohf Halle a SGrosse Ulrichstrasse 30 Telephon 603
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S 9 l er eBU RAvefinaes sich nach wie vor nur

und werden Aufträge G
n nur allein hier nen an genen2

Sie erhalten
1 DWe t lehnit2 haben gratne

wenn Sie die Tüten von unserm unübertroffenen

Hansa Back und Puddingpulver

sammeln und uns 25 Stück hiervon einsenden

Stahmer Wilms Hamburg S
Engros Niederlage bei Düben errmann Halie a S
Engros Lager Gutsohomw K Barnieske Halle a S

ee v ein Trutor an Nuehereratr
Meiner früheren werten Kundſchaft einem geehrten Publikum undNachbarſchaft bringe ich meine ſeit ibos beſtehende

Zukett und Kranzbinderei
verbunden mit dem Verkauf

deutscher und ausländischer Binmen Blatt und
blühender Topfgewächss Palmen usw

in empfehlende Erinnerung Dieſelbe befindet ſich jetzt Schillerſtraße 59
Ecke Bismarkſtraße

Ich werde bemüht ſein auch ferner meine werte Kundſchaft zufrieden
ſtellend zu bedienen und bitte bei vorkommendem Bedarf um gütigen Zuſpruch

Hochachtend

Pa Laoenise Funtha
Berliner Blumen Markt Halle

Schillerſtrafze 59 Ecke Bismarckſtraße

h 9lrawportabte Sparkochherde

für Haushaltungen Hotels Ritter
guter

Peine Pmaille Herde
in eleganter Nickel Ausstattungfür Gas oder Kohlen Feuerung

n e
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Das bote Masehmittel

T Paket 15 Pfg

e
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Tanz UNitervicelet
Der 1 Winterkurſus meines Tanzunterrichts beginnt Mitte Oktober

in den Thalta Fefſtſäten Gefl Anmeldungen erbitte in meiner Wohnung
Ludwig Wuchererſtraße 46 pt Ach Fröbe Tanzlehrer

e Einzel Unterricht nach leicht faßlicher Methode zu jeder
Tages und Abendzeit ungeniert

Zum Folstern empfiehſt ſichAerztl gepr Maſſeuſe empf ſich für
Fr Kühne Jacobſtraße 44 IVDatnen u Herren Kaulenberg 1 pt l

v khelbue
er jgt r

Neueſte Erfindung
lang brauchbar

a
JahreS Dankſchreiben

Proſpekte gegen 10 Marke durch
C Rinze Leipzig i 72 Gundorfer
ſtr 46 Keine Bücher Kein Gummi

Kaatltch gepehmigt ſend Inn
zur Vorbereitung für das Binj Freiw Exnmen sowie für
al Klassen höh Lehranstalten Sexta bis Prima inkl Abituriam

besondero Damenklassen von

Dr o Herm Krause u I
Pension 19 Oktober crDas neue Boett
Partie hochfein rot dicht Daunenköper große ſchläfrige Ober und

Unterbetten und 2 Kiſſen mit 17 Pfd Halbdaunen weil kleine Fehlfarben
das Gebett nur Mk 30 Dasſelbe Bett mit Daunendecke M 35 Finſte 3
herrſchaftliches Daunenbett Mk 40 Zweiſchläfrig koſtet jedes Bod
k 5 mehr Nichtgefallend Geld zurück Katalog frei

Bottentabrik A N Frankrono Cazsel
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